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Somachen
Siemit

lhre redaktionellenBeiträgesind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
fürdieseSeite könnenSieonline
erfassen:

https://www.zugerzeitung.ch/le-
serbeitrag

Vorrang haben Zuschriften, die
nicht mehr als 2000 Zeichen
enthalten. Die Redaktion ent-
scheidet, welche Texte in der
Zeitung erscheinen und behält
sich Kürzungen vor.

Cham/Hünenberg

In einerCo-Produktion derMu-
sikschulen Cham und Hünen-
berg wurden unter der Leitung
von Christoph Müller, Musik-
schulleiter Cham, zwei grosse
Klassiker der Orchesterliteratur
aufgeführt. Ludwig vanBeetho-
vens«SinfonieNr.1»isteinesder
meistgespielten Orchesterwer-
keüberhauptunddie«SuiteL’Ar-
lesienneNr.1»vonGeorgesBizet
bestichtdurchihrewunderbaren
Melodien, welche von Bizet mit
grossemFarbenreichtuminstru-
mentiertwurden.

Der Kern des Orchesters bil-
dete das Jugendorchester beider
Musikschulen.Dieseswurde für
das Projekt «Sinfonisch!» er-
gänzt durch weitere Schülerin-
nen und Schüler, Ehemalige so-
wieLehrpersonenbeiderMusik-
schulen, welche so zusammen
eingrossesSinfonieorchesterbil-
deten.Mitdiesemkonntediege-
samte Klangpalette der Streich-
und Blasinstrumente so wie der
Perkussionentfaltetwerden.

Für die Organisatoren:
Beat Bürgi

InsgesamtfandendreiSchulauf-
führungen im Chamer Lorzen-
saal sowiezweiSchulaufführun-
geninderKatholischenKirchein
Hünenberg statt. Es war beein-
druckend zu sehen, wie sich das
junge Publikum, welches heut-
zutage andere Hörgewohnhei-
tenpflegt,aufdasKonzerteinge-
lassen hat. Beeindruckend war
auchzuerleben, zuwas fürLeis-
tungen junge Musikschülerin-
nenundMusikschüler imstande
sind, wenn sie zusammen mit
ihren Lehrpersonen auftreten
können. Mehrere Schüler aus
demOrchester fragtennachAb-
schluss des Projekts, ob nicht je-
des Jahrein solchesKonzert auf-
geführtwerdenkönne,daesun-
glaublichSpassgemachthätte.

Abgeschlossen wurde das
Projekt mit zwei öffentlichen
Aufführungen, ebenfalls in
Chamund inHünenberg.

Walchwil

Die 150 Mitglieder und Gäste
wurdenkürzlichspielerischvom
Vorstand im schön dekorierten
Gemeindesaal in Walchwil be-
grüsst. Die Präsidentin Regula
Itenmischte die Karten und lei-
tete gekonnt durch die Traktan-
denliste. Von zwei Vorstands-
frauen, nämlich Marie-Jeanne
Keiser aus Neuheim und Berna-
detteHessausRotkreuz,musste
man sich leider verabschieden.
Glücklicherweise wurden aber
für die beiden Ortsvertreterin-
nen neue Frauen gefunden: Für
NeuheimistSilviaWaserneu im
Vorstand und für Rotkreuz wur-
de Karin Meier gewählt. Irene
Meier wurde mit einem gut
gefüllten «Wöschkorb» zum
Sieg bei der «Landfrauenküche
2025»herzlichgratuliert.

Von einem weiteren erfolg-
reichen Jahr der Zuger Bäuerin-
nen-Apéro-Gruppe wusste die
Geschäftsführerin Erika Bütler
zuerzählen.AchtFrauendurften
sich für den Fachausweis Bäue-
rin gratulieren lassen: Stefanie
Burkhardt, Hagendorn, Mirjam
Fuchs,Rotkreuz, SarahHegglin,
Baar, Riccarda Iten, Zug, Nicole
Limacher,Steinhausen,Martina
Luthiger Hünenberg, Karin
Staub,MenzingenundFranziska
StuderauchausMenzingen.Den
Frauen wurdenmit einem gros-
sen Applaus die begehrte Con-
sol-Schüsselübergeben.

Die Mitgliederzahl konnte
erneut erhöht werden, was den
Vorstand sehr freut. Auch die
Jahresrechnung stand in einem
positivenLichtdaundeskonnte
ein Gewinn generiert werden.

DerVorstandstelltederGeneral-
versammlung auch noch einen
Antrag: Die Archivierung der
Vereinsunterlagen im Staatsar-
chiv in Zug wurde zur Abstim-
mung gebracht und einstimmig
angenommen.

Dann kam es noch zu eini-
gen Wortmeldungen: Jeanette
Zürcher-Egloff berichtete vom
schweizerischen Bäuerinnen-
und Landfrauenverband, Patri-
zia Schwegler machte auf das
bäuerliche Sorgentelefon auf-

Für die Zuger Bäuerinnen:
Andrea Iten

merksam. Regierungsrätin Sil-
via Thalmann-Gut bekundete
ihre Freude, an der Generalver-
sammlungderBäuerinnendabei
zu sein. Am Schluss richtete der
Zuger Bauernpräsident Thomas
Rickenbacher ein letztes Mal
wohltuende und wertschätzen-
de Worte an den Vorstand und
die gesamte Versammlung der
Bäuerinnen.

Kanton Zug

In der vergangenen Woche ha-
benbereits über 120Frauenund
Männer ihre ersten Kilometer
derZugerbergFinanzTrophyge-
sammelt. Eine erfreuliche Start-
bilanz.Dennder«Pre-Start»gilt
als Aufwärmrunde für die Tro-
phy-Saison 2026. Sie entspricht
der mittleren Runde der Etappe
Zug, die beimLeichtathletiksta-
dionHertistartetundüber6,7Ki-
lometerdemSeesowiederalten
undneuenLorzeentlang führt.

In den ersten sieben Tagen
seit dem Start am Samstag, 21.
Februar, zählen die Organisato-
ren über 250 Zeiten, gelaufen
oder gewalkt von rund 120 Teil-
nehmenden–rekordverdächtige
Zahlen! Man könnte nun davon
ausgehen, dass alle Sportlerin-
nenundSportler jezweiRunden
in den Beinen haben. Dem ist
aber nicht so, die Spitzenreiter
haben bereits über zehn Starts
aufihremKonto!Demfrühlings-
haftenWetter seiDank!

Die Zahlen zeigen, die Teil-
nehmendenkommenmitderdi-

Für die Zugerberg
Finanz Trophy: Sara Hübscher

gitalen Zeiterfassung bestens
zurecht. Die legendären Zeit-
messgeräte, die der analogen
Zeiterfassung via Stempelkarte
dienten,werdenauchbeidenre-
gulären Trophy-Etappen nicht
mehr im Einsatz stehen. Nach
21 JahrenEinsatzzeigtensiesich
fehleranfällig und waren oft
kaputt. Umso erfreulicher ist es,
dass die Teilnehmenden unter
den vier verschiedenen digi-
talen Zeiterfassungsvarianten
einefürsiepassendefinden.Alle
DetailszurRanglisteundderak-
tuellenStreckeunterzugerbergfi-
nanz-trophy.ch.

Standaktion

Unter dem Motto «Nein zum
Steuerschwindel» führten Die
Mitte und die SVP des Kantons
Zug vergangenen Samstag eine
gemeinsame Standaktion auf
dem Bundesplatz in Zug durch.
TrotzwidrigerWitterungsbedin-
gungensetztenzahlreichepromi-
nente Politiker beider Parteien
einklaresZeichengegendiedro-
hendeIndividualbesteuerung.

DaskalteundnassgraueFeb-
ruarwetter konnte die bürgerli-
che Allianz gegen den Steuer-
schwindel nicht bremsen: Am
Samstagvormittag versammel-
tensichdieVertreterderbürger-
lichen Allianz, um die Bevölke-
rung über die negativen Folgen
der Individualbesteuerung auf-
zuklären.DassdieVorlagemobi-
lisiert, zeigte sich am hohen Be-
such. Gleich drei Zuger Regie-
rungsräte sowie Ständerat Peter
Hegglinliessenessichnichtneh-
men, persönlich am Stand prä-
sent zu seinundgemeinsammit
den zahlreichen Kantonsräten
das Gesprächmit den Bürgerin-
nenundBürgernzusuchen.

Viele Passanten äusserten
imGespräch ihreAbsicht, inden
nächsten Tagen ein klares Nein
zu dieser Steuervorlage in die
Urne zu legen. Genau dies war
dasZieldiesergemeinsamenAk-
tion. Ein besonderes Highlight
waren zudem die selbst herge-
stellten Give-aways: Mit kreati-

venSlogansversehen,wurdedie
komplexe Steuerthematik poin-
tiertuntersVolkgebracht.

ObwohldasschlechteWetter
denPublikumsverkehr inder In-
nenstadtetwasdrosselte,wardie
Botschaft der Allianz unmiss-
verständlich: Die Individualbe-
steuerungisteinadministratives
Bürokratiemonster, das 1,7 Mil-
lionen zusätzliche Steuererklä-
rungen schafft und Einverdie-
ner-Familien sowie den Mittel-
stand massiv benachteiligt.
Zudem müsste bei einem Sys-
temwechselinallen26Kantonen
das Steuergesetz revidiert wer-
den – ein Prozess, der Jahre an
Unsicherheitbringenwürde.Da-
bei gäbe es zur Abschaffung der
Heiratsstrafe mit dem Splitting-
Modell längst einfacheund faire

Für die ZugerAllianz «Nein zum
Steuerschwindel am 8. März
2026»: Philip C. Brunner

Lösungen. «Der Erfolg unserer
Standaktion zeigt, dass wir ge-
meinsam bereit sind, für die
Wahlfreiheit der Familien und
gegen unnötige Bürokratie zu
kämpfen», resümierte das bür-
gerliche Kernteam. Die Allianz
wird bis zum Abstimmungs-
sonntag am 8. März weiterhin
mit Hochdruck über den
«Steuerschwindel»aufklären.

DasKomitee lädt alleBürge-
rinnen und Bürger ein, sich auf
der Webseite www.nein-zum-
steuerschwindel.ch über die Fak-
ten zu informieren.Gemeinsam
kämpfenwir füreinklaresZuger
Neinam8.März2026!
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Öffentliche Aufführung im Lorzensaal Cham. Bild: zvg

Hinten, von links: Brigitte Röllin, Andrea Iten, Sabine Wyttenbach, Silvia
Meier, Bea Limacher, Irene Röllin, Daniela Dittli, Sandra Bircher, Miriam
Hürlimann. Vorne, von links: KarinMeier, SilviaWaser, Regula Iten. Bild: zvg

Eine Laufrunde bei Sonnenunter-
gang – gibt es etwas Schöneres?

Bild: zvg

Diverse SVP- und Mitte-Politiker bei der Standaktion der Zuger Allianz
«Nein zumSteuerschwindel» auf demZuger Bundesplatz. Bild: zvg

Orchesterprojekt der
Musikschulen

92. Generalversammlung der Bäuerinnen

Erste Trophy-Kilometer
in den Beinen

Bürgerliche Allianz trotzt Regen und
Einführung der Individualbesteuerung

Chauffeur/Assistent. Sie möchten mit Ihrem PKW
in den Urlaub? Aber keine weiten Strecken mehr
selbst fahren? Ich fahre Sie sicher und bequem hin
und hole Sie nach gewünschter Zeit wieder ab!
Christian Geller Tel. 079 727 18 23
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